
BUCHPRÄSENTATION
"VON DER ERSTEN ZUR LETZTEN HAND. Theorie 
und Praxis der literarischen Edition", Folio Verlag 2000

Zeit:
Mittwoch, 13. September 2000, 17:00

Ort:
Universität Wien 
Fachbibliothek des Instituts für Germanistik
1010 Wien, Dr. Karl Lueger-Ring 1, 2. Stock, Aufgang Stiege VII (Arkadenhof der 
Universität)

Eintritt:
frei

Information:
Vorstellung des Bandes durch die Herausgeber Dr. Bernhard Fetz, Dr. Klaus Kastberger 
(beide Österreichisches Literaturarchiv der Österreichischen Nationalbibliothek).

Podiumsgespräch zu Geschichte, Theorie und Praxis der literarischen Edition: Prof. Dr. 
Walter Methlagel (Leiter des Forschungsinstituts Brenner-Archiv),
Dr. Walter Obermaier (Direktor der Wiener Stadt u. Landesbibliothek), Prof. Dr. Wendelin 
Schmidt-Dengler (Leiter des Österreichischen Literaturarchivs)

Der vorliegender Band dokumentiert die Leistungen der österreichischen Literaturarchive und 
der österreichischen Germanistik auf dem Gebiet der Editionstätigkeit. Es entspricht dem 
gewachsenen Selbstbewußtsein der Archive, daß sie ihre Bestände nicht nur sammeln und 
formal erschließen, sondern auch zunehmend forschend bearbeiten. Jede neue Edition hebt 
sich kritisch von älteren ab und belegt damit den Fortschritt der editionswissenschaftlichen 
Diskussion. Keineswegs tut dies den Leistungen älterer Editoren Abbruch. Dabei erhebt der 
Band keinen Anspruch auf eine Darstellung sämtlicher Editionen zu österreichischen Autoren. 
Jedoch werden die wichtigsten Editionsprojekte zur neueren österreichischen Literatur meist 
von den Editoren selbst beschrieben. Jedem Beitrag sind Faksimiles und Materialien 
beigeschlossen, die die jeweils spezifischen Anforderungen an die Editoren anhand 
signifikanter Beispiele illustrieren. Die Beiträge formulieren Fragestellungen an Editionen, 
wie sie sich aus ökonomischen, technischen und theoretischen Anforderungen ergeben. 
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Bernhard Fetz, Klaus Kastberger


